
Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 129,30 €/g.

Machen Sie beimTestsieger

Ihr Gold zu Geld

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und
Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

0561 93711200
Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

SAMSTAG — SAMSTAG
25.04.26 — 02.05.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de

Montag Ruhetag,
Di.–Sa. 17.30–22.00 Uhr,

So. 12.00–14.00 Uhr
und 17.30 Uhr–21.00 Uhr

Endlich wieder Bärlauch-
und Spargelzeit, frisch

und fein, für jede Leckerei bereit.
Mit Hähnchen, Rind,

Schwein und Fisch – kommt der
Frühling frisch auf den Tisch!

Wir freuen uns auf Ihre
Tischreservierung.

THÜRINGER
STRASSENFEST

10. MAI
+ VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
SAVE THE DATE

IN
ESCHWEGE

0561/2032323

zustellung@mms-team.de

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur Zustellung?
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Sontra – Vorbei an histori-
schen Motorrädern und Oldti-
mer-Rallyefahrzeugen geht es
zur Strecke, auf der die Moto-
cross-Action regiert. Wer den
Tag der offenen Tür des MSC
Waldkappel-Breitaue.V. imAD-
AC besucht, der erlebt das, was
den Verein ausmacht – eine 50-
jährige Geschichte und die an-
haltende Liebe zum Motor-
sport, zu der der Blick auf die
Fahrsicherheit, die Nach-
wuchsarbeit und den Natur-
schutz festgehören.

◾ Geschichte
Umgemeinsam50JahreMotor-
sportzufeiern, lädtderMSCam
Sonntag, 3. Mai, von 10 bis 16
UhrzumHusarenringinSontra
ein. Und dass er in diesem Jahr
nicht52oder49Jahrefeiert,das
ist auch dem „Gemeinsam“ zu
verdanken. Denn ursprünglich
wurdederMSCWaldkappelEn-
de 1974 von 27 motorsportbe-
geisterten ADAC-Mitgliedern
gegründet, der MSC Breitau
folgte imSeptember1977, eben-
falls aufdie Initiative27 Interes-
sierterhin.
Eine Schwierigkeit, die beide

Vereine begleitete, so der erste
Vorsitzende Peter Überschär,
war die Suche nach einer eige-
nen Strecke. Schließlich setz-
ten sie sich zusammen. Als be-
kannt wurde, dass die Sontraer
Husaren-Kaserne schließen
würde, wurden die Gespräche
intensiver und 2010 schließlich
zweiVereinezueinem.

◾ Sport
Mit der eigenenStrecke amHu-
sarenringinSontrahatderMSC
seineHeimatgefunden.Hier le-
ben die Mitglieder den Motor-
sport, der für sie weit mehr als
nureinHobbyist.„EsistLeiden-
schaft, die verbindet“, so der
MSC, der ein Ort sein möchte,
„andemMotocrossundEnduro
nicht nur gefahren, sondern er-
lebt werden“. Zum Erfolg füh-
rendabeinichtnurAspektewie

die Technik, die Motorleistung
oder die Geschwindigkeit. Der
MSC erklärt: „Ebenso wichtig
sind körperliche Fitness, Aus-
dauer und der Wille, sich im-
mer wieder neuen Herausfor-
derungen zu stellen.“ Diese
Kombination mache den Reiz
aus–undschweißezusammen.
WeitergegebenwirddieseLei-

denschaft schon an Kinder ab
einem Alter von sechs Jahren.
In der Jugendgruppe des MSC

lernen Kinder und Jugendliche
unter den Anweisungen und
derAufsicht erfahrener Trainer
den Motorsport in all seinen
Facettenkennen.
Nicht nur der Motocross-

Sportwirdhier betrieben, auch
die Umwelt kommt nicht zu
kurz. Durch Maßnahmen, wie
Teiche ausheben, Bäume pflan-
zen, Magerrasenflächen entbu-
schen, den LebensraumderGe-
burtshelferkröte zu verbessern

und vieles mehr trägt der MSC
zumUmweltschutzbei.

◾ Jubiläum
ZusehenseinwirddieFülledie-
ser Maßnahmen am 3. Mai.
Ebenfalls präsentiert wird eine
Ausstellung zu den 50 Jahren
des bisherigen Vereinslebens
und besonders zur Gründung.
GewählthatderMSCdienun50
Jahre, um der Geschichte der
einst getrennt existierenden

Vereinegerechtzuwerden.
Zu diesemAnlass wird der of-

fizielleSix-Days-Service-Contai-
ner der deutschenEnduroNati-
onalmannschaft, dessen Stand-
ort auf demVereinsgelände ist,
seine Tore öffnen und durch
Vorführungen zeigen, was in
ihm steckt. Es finden Führun-
gen über das Gelände statt, de-
ren Startzeiten an der Infotafel
amEinganghängen.Einbuntes
Rahmenprogramm für Jung

und Alt wird geboten, auf dem
Husarenring findet freies Trai-
ning der Motocross- und Endu-
rofahrer statt und für das leibli-
cheWohl istbestensgesorgt.
Ordentlich austoben können

sich aber auch die jüngsten Be-
sucher. Sie erwarten neben ei-
nem Pumptrack, für den die
Fahrräder selbst mitgebracht
werden sollen, eine Hüpfburg
undeinKinderkarussell.
„Was uns antreibt, ist die Fas-

zinationMotorsport inall ihren
Facetten: die Geschwindigkeit,
die Geschicklichkeit, das Ge-
fühl von Freiheit auf der Stre-
cke und vor allem die Gemein-
schaft“, heißt es vonseiten des
MSC.Am3.MailädteralleInter-
essierten ein und freut sich auf
viele Besucher: „DennamEnde
sind es die gemeinsamenErleb-
nisse, die unseren Sport zu et-
was ganz Besonderem ma-
chen.“

Mehrunter:husarenring.de esr

50 Jahre Motorsport-Leidenschaft:
MSC feiert Jubiläum

Entdecken Sie Motocross-Action und Vereinsgeschichte beim Tag der offenen Tür

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit: Kimi Engelhardt hat 2025 den zweiten Platz in der Thüringen Meisterschaft Klasse MX2-
Jugend erreicht. Die jungen Besucher des Tages der offenen Tür erwartet Action auf dem Pumptrack. ARCHIVFOTO: PRVAIT/NH
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Langenhain – Anfang März
hielt der TSV Langenhain im
Gasthaus „Zum Stern“ seine
gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung für 2025 ab.Nachei-
ner Gedenkminute für sechs
Verstorbene durch die Vorsit-
zendeTinaEckhardtblickteder
Verein auf ein erfolgreiches
Jahr zurück: Die beschlossene
Satzungsänderung wurde um-
gesetzt und ein Schutzkonzept
für Übungsleitende gestartet,
dessen Abschluss für das lau-
fende Jahrgeplant ist.
Der Veranstaltungsrückblick

2025 umfasste den Kinderfa-
sching im Februar, den 1. Well-
nesstag imMärz sowie dasMai-
baumfest im Mai mit Gottes-
dienst und DEVK-Kinderspie-
len. Höhepunkt war der
Sporttag im September mit
Wanderung, Spielstationen,
der Pflanzung eines Zwetsch-
genbaumsunddem2.Spaßfuß-
ballturnier. Als Weihnachtsfei-
er-Ersatz diente eine Winter-
party für über 80 Gäste samt
Aschenputtel-Aufführung des
Vorstands.

Besondere sportliche Leistun-
genzeigtenMelanieFernau,die
die seltene B-Lizenz „Sport in
der Prävention“ für ihre Kraft-
ausdauerkurse erwarb, und
Basti Germerodt, der den
Frankfurt-Marathon in 3:43:06
Std. absolvierte. Die Spartenlei-
ter zogen eine durchwegpositi-
veBilanz.DerVereinwuchsum
29aufknapp280Mitglieder,die
aus 14 Angeboten wählen kön-
nen. Zuwächsegabesdurchdie
Kraftausdauerkurse sowie im
Kinderturnen, was zur Grün-
dung einer neuen Eltern-Kind-
Gruppeführte.
Kassierer Jens Eckhardt prä-

sentierte eine positive Jahresbi-
lanz. Nach Bestätigung der vor-
bildlichen Kassenführung wur-
de der Vorstand einstimmig
entlastet. Zudem beschloss die
Versammlung einstimmig eine
vom Vorstand erarbeitete Bei-
tragsanpassung.
Nach der Ehrung langjähri-

ger Mitglieder folgte der Aus-
blick auf 2026:Am3.Mai findet
ein Gottesdienst zum Mai-
baumaufstellen statt und für

den 29. August ist der Sporttag
3.0geplant. red/esp

Wachstum, Sport und
Gemeinschaft

TSV Langenhain blickt auf erfolgreiches Vereinsjahr zurück

Ehrungen (von links) Nicole John, Peter Hesse, JörgWenzel, Tina Eckhardt, GetraudWenzel,
Siegfried Wagner, Marlies Hohmann, Jürgen Opitz und Marion Will. FOTO: TSV LANGENHAIN

Wichmannshausen – Wenn
sich der Schlosshof in Wich-
mannshausenmitbuntenFloh-
marktständenundderaltePfer-
destallmitdemDuft vonKaffee
undKuchen füllt, dannbeginnt
die Museumssaison wieder –
unddas traditionellmitmehre-

ren Hundert Besuchern und
zahlreichenHelfern. DerMuse-
umsverein lädt am Freitag, 1.
Mai, ab10Uhrwieder zur Saiso-
neröffnungdesMuseumsimal-
ten Boyneburger Schloss mit
Flohmarktein.
In vergangene Zeiten eintau-

chen können die Besucher je-
derzeitmit einemGang durchs
Museum. Anstelle von Führun-
gen zu festenUhrzeiten sei laut
dem ersten Vorsitzenden Arno
Maske geplant, dass sowohl im
Erdgeschossalsauchinderobe-
renEtage immerzwei oderdrei
Mitglieder des Vereins für Er-
klärungenbereitstehen.
Erstmals zu sehen ist eine

rund 100 Jahre alte Puppenstu-
be, die dem Museum im Früh-
jahr geschenkt und direkt in
die Ausstellung eingebunden
wurde. Und auch Webvorstel-
lungen soll es nach der erfolg-
reichen Premiere im vergange-
nen Jahrwiedergeben.
Getragen wird die Veranstal-

tung nicht nur von den etwa 15
Helfern,sondernmiteinerViel-
zahl anTortenundKuchenund
den traditionellen Krautshäub-
chen von Einwohnern aus dem
ganzenDorf.Hinzukommen in
diesem Jahr Kochwürste, wo-
mit für das leibliche Wohl der
Besucher bestens gesorgt ist.
Viele von ihnen sind indenver-

gangenen JahrenzumMuseum
gewandert oder haben die Sai-
soneröffnung für einen länge-
renStoppaufeinerFahrradtour
genutzt.
Das besondere Ambiente

überzeugt auch die Veranstal-
ter und Gäste des Kultursom-
mers Nordhessen immer wie-
der. In diesem Jahr wird am

Donnerstag, 16. Juli, die Lesung
„Er nahm von ihrem Munde
noch einen heißen Kuss“ statt-
finden, bei der Schauspielerin
Meike Droste und Autor Chris-
tian Maintz lesen werden. Wei-
ter geht es mit dem Feieraben-
dmarkt am Mittwoch, 19. Au-
gust.
Am1.Maiwirdder Schlosshof

nicht nur zum Verweilen, son-
dern auch zum Stöbern an den
Ständendes Flohmarktes einla-
den. Bislang sind 22 der bis zu
30 Standplätze vergeben. Wei-
tere Standbetreiber können
sich noch bei Lothar Hahn an-
melden,Tel. 0 56 53/73 99.
Weitere Informationen:muse-
um-wichmannshausen.de esr

Schlossflair und Flohmarktzauber –
Saisonstart in Wichmannshausen

Erleben Sie am 1. Mai historische Puppenstuben, traditionelle Leckereien und buntes Markttreiben

Allerlei zu entdecken gibt es nicht nur unter den Stücken im Museum, sondern auch an den
Flohmarktständen, wie hier bei Gerhard Martin aus Reichensachsen. ARCHIVFOTO: RIMBACH



Vampir gesucht – aber bitte mit medizinischer Ausbildung!
Du hast ein ruhiges Händchen und keine Angst vor Nadeln (im Gegenteil: du liebst sie)?
Dann haben wir den perfekten (Mini)-Job für dich!

Deine Mission:
• Fachgerechte Blutentnahme (keine Sorge: ohne Umhang und Fangzähne )
• Einfühlsamer Umgang mit unseren Patient:innen
• Sicherstellen, dass jede Probe ihren Weg ins Labor findet (ohne Umwege!)

Das bieten wir dir:
• Ein tolles Team, das zusammenhält
• Kaffee, der auch dich morgens wiederbelebt
• Geregelte Arbeitszeiten (keine Nachtschichten im Sarg)

Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams: bewerbung@klinikum-wm.de
Weitere Infos: Manuela Hübenthal, Abteilungsleitung Labor, Tel. 05651 82-1780

Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der
Schweiz, Index 1.5, Stärkenbereich +- 6 dpt., cyl. +3
dpt., Add. 3.0, Gläser von Galaxa, www.galaxa.de,
Abbildung beispielhaft

30

299 statt 599 Euro
je Glaspaar,
UVP 868 Euro

Gleitsicht Premium Swiss Made Gläser
In Zusammenarbeit mit dem Hersteller Galaxa gibt es
jetzt wieder unser Highend Premium Sonderangebot

Angebot bis 30. Juni

Gutes Sehen zu fairen PreisenNürnberger Str. 38

Zweites Glaspaar
nur 149,50 Euro in Ihrer Sehstärke

Beim Kauf von zwei Brillen in Ihrer Sehstärke
auf den Endpreis

%
BEBRAER MAIMARKT 2026

Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten

Direkt in Bebra

Gültig nur am
Sonntag 3. Mai

Gut zu wissen:
Zahlreiche Parkplätze
in der Innenstadt.
Immer kostenlos.
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Rambach – Nach zwei äußerst
erfolgreichen Veranstaltungen
öffnet der Weißenbörner Orts-
teil Rambach auch in diesem
Jahrwieder Tore, Höfe undVor-
gärten für Schatzsuchende,
Trödelfans und neugierige Gäs-
te.AmSonntag,26.April, findet
der dritte Rambacher Dorffloh-
markt statt – ein Tag, an dem
das ganze Dorf zum bunten
Marktplatz wird mit einer viel-
fältigen Mischung aus Haus-
haltswaren und Alltagsgegen-
ständen, Kleidung, Kinderarti-
keln und Spielzeug, Antikem,
Besonderem und Selbstge-
machtem, Kuriositäten und
echtenFundstücken.
Wie in den Vorjahren wird

ein Ortsplan bereitgestellt, da-
mit Gäste bequem alle Stände
finden können – ganz ohne et-
was zu verpassen. Auch für das
leibliche Wohl wird wieder ge-
sorgt sein. Ob Kaffee, Kuchen
oder kleine Snacks und Pizza
oder Bratwurst: Die Dorfge-
meinschaftmöchte denGästen
einen abwechslungsreichen
und genussvollen Aufenthalt
ermöglichen. Alle Rambacher

sowie Besucher aus der gesam-
ten Region sind herzlich einge-
laden, den dritten Dorffloh-
markt in Rambach zu besu-
chen.

Nähere Informationen: Axel
Hofmann und Vrauke Krause,
Telefon 0 56 59/7167 oder per E-
Mail anaxel.hofmann@mail.de

esp

Bummeln und Genießen:
Rambach öffnet seine Höfe für

Besucher

Bischhausen – Mit einer klei-
nen Dorfmetzgerei und der an-
gegliederten Landwirtschaft
begann es. Mehr als 100 Jahre
später gehören sechs Verkaufs-
stellen zu Fleischwaren Beck
mit Sitz in Bischhausen. Schon
jetzt istklar:DieMetzgereiwird
auchweiterhin ein Familienbe-
triebbleiben.
Denn Leonie und Jakob Beck

werden das Geschäft ihrer El-
tern perspektivisch weiterfüh-
ren. Sie haben kürzlich ihre
Meisterprüfungen bestanden.
„FürmichisteseinegroßeFreu-
de,mitmeinenKindernzusam-
menarbeiten zu können. Wir
sehen uns täglich und haben
einsuperVerhältnis.Zuwissen,
dass der Betrieb irgendwann
einmal auch durch sie weiter-
geführt werden wird, macht
mich sehr froh“, sagt Janosch
Beck. Der 46-jährige Fleischer-
meister und Betriebswirt trat
1996 ebenfalls in das elterliche
Unternehmenein.
BeideKinderwarenschonim-

mer Teil des Traditionsgeschäf-
tes, kennen Abläufe, Produkte
unddieKundenganzgenau.Als
Jugendliche wirkten sie im Be-
trieb mit, unterstützten, wo
Hilfe benötigtwurde. Für Jakob
war daher auch schnell klar,
dass er ebenfalls in das Famili-
enunternehmen einsteigen
möchte. Nach der Ausbildung
zum Fleischer in Großalmero-
de setzte er diesen Wunsch di-
rekt um. „Ichmages, in diesem
Beruf neue Dinge auszuprobie-
ren und kreativ zu werden.
Neulich habe ich zum Beispiel
eine Wildleberwurst herge-
stellt. Ich freue mich dann im-
mer sehr darauf, zu erfahren,
wie das Produkt bei unseren
Kunden ankam“, sagt der 21-
Jährige. Für Leonie Beck war
derWeg in der Metzgerei nicht
immer so klar vorgezeichnet:
„Eigentlichwollte ich zunächst

Sozialpädagogik studieren“, er-
zählt sie. Doch erstens kommt
es andersundzweitens alsman
denkt. Der ursprüngliche Plan
gehtnicht auf, dieheute 23-Jäh-

rige macht stattdessen eine
Ausbildung zur Fleischerei-
Fachverkäuferin. „Ich schätze
denKundenkontaktbesonders.
Und es ist schön, wenn ich den

Menschen unsere Produkte nä-
herbringen kann – besonders
dann, wenn wir etwas Neues
ausprobierthaben.“
Das nächste Ziel ergab sich

für Jakob und Leonie fast wie
von selbst. Denn: „In unserer
Branche gibt es die Meister-
pflicht. Nur dann kann man
sich selbstständig machen –
daran führt also kein Weg vor-
bei“,erklärtVaterJanoschBeck.
Drei Monate lang wurde ge-
paukt,umamEndedieMeister-
prüfung erfolgreich abschlie-
ßenzukönnen.
Wenn es dannmal soweit ist,

dassdie jüngereGenerationdas
Zepter in die Hand nehmen
wird, hat sie alle Freiheiten im
Familienbetrieb. „Wir freuen
uns natürlich auf neuen Input,
frische Ideen – unsere Kinder
haben freien Raum, um etwas
umzusetzen“, sagen Susanne
undJanoschBeck. JULIA STÜBER

Geschwister übernehmen Verantwortung
Mit frischen Ideen und bestandener Meisterprüfung steigen Leonie und Jakob Beck

voll in das Traditionsgeschäft ein

Im Betrieb in Bischhausen: Leonie (links) und Jakob Beck (rechts) werden das Unternehmen irgendwann einmal weiterfüh-
ren. Darauf sind ihre Eltern Janosch und Susanne Beck sehr stolz. FOTO: JULIA STÜBER

Geschichtebeginntvor116Jahren
DasUnternehmenblicktaufeinetraditionsreicheGeschichte
zurück.KarlBeckgründet1910einekleineDorfmetzgereimit
angegliederterLandwirtschaft.WernerBecksteigt1937 inden
väterlichenKleinbetriebmitFokusaufdieLandwirtschaftein.Er
bautnachderRückkehrausderKriegsgefangenschaft1949
einenViehhandelundeineKooperationmitdemSchlachthof
Kasselauf.AußerdemführtereinenSchlachtbetriebundeine
Produktion inBischhausen.1968entstehtdanneinmodernes
Schlachthaus inBischhausen,einigeJahrespäterwirdVolker
BeckTeildeselterlichenUnternehmens.DieSchlachtstättewird
1988ausgelagertundeinEWG-Schlachtbetriebaufgebaut.
LetztlichwirddasbestehendeGeschäft ineinenZerlege-und
Produktionsbetriebumgebaut,dasFilialnetzwirdweiterausge-
baut.1996kommtJanoschBeckdazu.DerProduktions-und
Zerlegebetrieberhält2009dieEU-Zulassung,derSchlachtbe-
triebwirdgeschlossen. juh



FL HMARKT
Vellmar, Festplatz

Sonntag, 26. AprilSonntag, 26. April
Höffner, KS-Fuldabrück

Freitag, 1. Mai
KS-Wilhelmsstraße

Samstag, 2. Mai
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de
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Herleshausen–MitklarenFor-
derungenundvielEngagement
brachten rund 30 Jugendliche
ausdenKommunenHerleshau-
sen, Sontra und Ringgau beim
vierten Jugendcheck des Wer-
ra-Meißner-Kreises ihre Anlie-
gen ein. Die Veranstaltung am
Freitagabend in der Mehr-
zweckhalle Herleshausen bot
eine wertvolle Gelegenheit,
über die Bedürfnisse junger
Menschen und die Zukunft ih-
rer Region zu diskutieren.Wei-
ßenbornblieb diesesMal leider
ohneVertreter.
Die Jugendförderung des

Kreises hatte dafür einen offe-
nen Rahmen geschaffen: Spie-
lerisches Kennenlernen mit
Bingo, alkoholfreie Cocktails
und ein kostenloser Shuttle-
Service sorgten von Beginn an
für eine entspannte Atmosphä-
re. Ziel war es, den Jugendli-
chen eine Bühne zu bieten, um
ihre Belange sichtbar zu ma-
chen undkonkrete Ideen zu er-
arbeiten. Moderator Luca aus
demRinggaufasstediezentrale
Frage des Abends treffend zu-
sammen: „Werden Kinder und
Jugendlichegehört?“
Schon vor der Veranstaltung

hatten die Teilnehmenden die
Möglichkeit, ihre Sicht über ei-
ne Online-Umfrage einzubrin-
gen. Themen wie Freizeit, Mo-
bilität, Jugendräume und Mit-

gestaltungsmöglichkeiten
standen dabei imVordergrund.
Während viele Jugendliche ih-
re Gemeinden und Schulen als
relativ zufriedenstellend be-
werten, zeigt sich an anderer
Stelle ein deutlicher Verbesse-
rungsbedarf: Mehr Freizeit-
möglichkeiten, kulturelle An-
gebote, Jugendtreffs, bessere

Busverbindungen – die Forde-
rungen der Jugendlichen sind
vielfältig, jedoch klar formu-
liert. Besonders kritisch äußer-
ten sich mehrere Teilnehmen-
de über das Schließen von Ju-
gendräumen, die oft wichtige
soziale Treffpunkte darstellen.
Auch die geringe Sichtbarkeit
ihrer Anliegen in der kommu-

nalenPolitik frustriertviele.
Was jedochdeutlichwird:Die

Eigeninitiative der Jugendli-
chen, insbesondere aus dem
Ringgau, ist groß. Über 80 Pro-
zent von ihnen würden sich
gern aktiv in die Gestaltung
ihres Umfeldes einbringen –
doch häufig fehlt die Möglich-
keit. „Es ist enttäuschend,

wennmandasGefühlhat,über-
hört zuwerden“, so das Fazit ei-
ner Teilnehmerin aus dem
Ringgau.
In den Gruppenarbeiten wid-

meten sich die Teilnehmenden
den Top-Themen ihrer Region.
Die Ergebnisse wurden an-
schließend direkt mit Bürger-
meistern und anderen Verant-

wortlichenausdenGemeinden
diskutiert. ImMittelpunktstan-
den Lösungen für zentrale Kon-
fliktpunkte wie fehlende Frei-
zeitmöglichkeiten, einge-
schränkte Mobilität und die
Vernachlässigung von Jugendt-
hemeninderkommunalenPla-
nung. Evelyn Kraft von der Ju-
gendförderungmachte die Per-
spektive der Veranstalter deut-
lich: „Wir hören Euch zu, und
wir sehen Eure Bedarfe. Jetzt
geht es darum, gemeinsamWe-
gezugehen.“
Der Jugendcheck ist Teil der

seit 2020 laufendenReihean Ju-
gendkonferenzen im Werra-
Meißner-Kreis. Gefördert
durch das Bundesprogramm
„Demokratie leben!“ und das
Landesprogramm „Hessen ak-
tiv für Demokratie und gegen
Extremismus“ zeigt das Beteili-
gungsformat, dass Jugendliche
bereit sind, Veränderungen ak-
tivmitzugestalten.
Die Reihe wird am 12. Mai in

Eschwegefortgesetzt,bevoram
12. Juni eine zentraleAbschluss-
konferenz im E-Werk Eschwe-
ge die Ergebnisse zusammen-
führt.
Infos: Evelyn Kraft, Jugend-

förderung Werra-Meißner-
Kreis, Tel.: 05651/3 02 14 52, E-
Mail: evelyn.kraft@werra-
meissner-kreis.de

MATTHIAS HÜBNER

Mitsprache statt Frust:
Jugendcheck setzt Impulse

Jugendliche aus Herleshausen, Sontra und Ringgau bringen ihre Anliegen direkt zu den Bürgermeistern

Vielfältige ThemenwurdenbeimJugendcheck inHerleshausengemeinsamdiskutiert. Konfliktpunktewarenunter anderem
fehlende Freizeitmöglichkeiten und eingeschränkte Mobilität. FOTO: MATTHIAS HÜBNER

Berkatal – Frankenhain und
Frankershausenwaren vor und
nach Ostern die ersten beiden
Stationen desMinikurses „Rüg-
gnschmächz“. Der Sportkreis
Werra-Meißner e. V. tourt mit
seinem Gesundheitsreferen-
ten, dem Physiotherapeuten
Christian Burkert, durch den
Landkreis von Sportverein zu

Sportverein, um mehr Wissen
und Bewegung ins alltägliche
Gesundheitsverhalten zu brin-
gen.DennRückenschmerzund
in der Folge Bewegungsmangel
stehen bei den meisten Patien-
tenineinemengenZusammen-
hang mit einer großen Zahl
nichtansteckenderErkrankun-
gen, wie Diabetes 2, Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen, Gelenkar-
throsenusw.
In 90 Minuten erfuhren die

Teilnehmenden Wissenswer-
tes über klassische Diagnose-
und Therapieprobleme und
über die seitmehr als 40 Jahren
dauernden Versuche, mit wis-
senschaftlichen Erkenntnissen
den Rückenschmerz auf ärztli-
cher und therapeutischer Seite
indenGriff zubekommen.
Wie einfach die Antworten

auf den simplen Rücken-
schmerz ausfallen, wenn wis-
senschaftliche Erkenntnisse
undseit Jahrzehntenvorhande-
ne bewegungsaktive Konzepte
einfach in die Praxis umgesetzt
werden, erlebten die Teilneh-
mendenwortwörtlich am eige-
nenKörperbzw.Rücken.
In denmeisten Fällen des Rü-

ckenschmerzes sind Bewe-
gung,Aktivität und sogarBelas-

tung hilfreich. Trotzdem ist es
wichtig, die wenigen Fälle zu
kennen, bei denen es empfeh-
lenswert ist, mit dem Rücken-
schmerz zum Arzt zu gehen
und eher abzuwarten oder
stattdessen den „Schmächz zu
addagiern“. Viele Fragen wur-
den diskutiert, zu populären
Aspekten modernen Gesund-
heitsverhaltens und – brandak-
tuell – einige der vor wenigen
Tagen veröffentlichten Vor-
schläge der Finanz-Kommissi-
on des Gesundheitsministeri-
ums zur Stabilisierung der Bei-
tragssätze bei den gesetzlichen
Krankenkassen.
DreiweitereSportvereineaus

dem Werra-Meißner-Kreis ste-
hen bereits auf der Sportkreis-
Planungsliste – die Termine ste-
hen im Terminkalender unter:
sportkreis-werra-meissner.de

red/tli

Mobil gegen den Schmerz
Sportkreis Werra-Meißner tourt mit Gesundheitsreferent

und Physiotherapeut durch den Landkreis

Wann undwie es gilt, den „Schmächz zu addagiern“, haben die
Teilnehmer in Frankershausen gelernt.

FOTO: GUDRUN SCHINDEWOLF

Eschwege – Von 8 bis 15 Uhr
nur schreiben? Was zunächst
nach einer Herausforderung
klingt, wurde für 19 Schülerin-
nen und Schüler des Deutsch-
Leistungskurses der Jahrgangs-
stufe 12 am Oberstufengymna-
sium zu einem intensiven und
überraschend kurzweiligen Ar-
beitstag. Denn mit dem Autor
Leonhard F. Seidl war ein Gast
vor Ort, der Literatur nicht nur
erklärt, sondern erlebbar
macht.
Bereits imLaufedesSchuljah-

reshatteSeidldenJahrgangmit
seinem Roman „Fronten“ ver-
traut gemacht und in einem
Online-Vortrag zum Thema
„Framing“ Denkanstöße gege-
ben. Indernundurchgeführten
Schreibwerkstatt ging es einen
Schrittweiter:wegvonderAna-
lyse, hin zum eigenen Schrei-
ben.
Der Einstieg erfolgte über ei-

ne Übung in Zweierteams: In
sogenannten „Partnerbildern“
beschrieben sich die Schülerin-
nen und Schüler gegenseitig –
nicht äußerlich, sondern an-
hand von Eindrücken, Eigen-
schaftenundspontanenAssozi-
ationen. Dieser Perspektiv-
wechsel schärfte den Blick für
FigurenundihreWirkung.
Die Jugendlichen hörten spä-

ter ausgewählte Textausschnit-
te aus dem Roman und griffen
Figuren und Konflikte auf. Auf-
bauenddaraufentwickeltensie
eigene Figuren und schrieben
Szenen aus deren Perspektive
weiter. So entstanden neue

Handlungsansätze und indivi-
duelle Blickwinkel – eine Ar-
beit, die literarisches Verständ-
nis und kreative Eigenleistung
engmiteinanderverband.
Auffällig sei gewesen, wie

schnell sich die Arbeitsatmo-
sphäre veränderte: „Anfangs
noch zurückhaltend, arbeite-
tendie SchülerinnenundSchü-
ler zunehmend konzentriert
und vertieft“, sagt Kursleiterin
ChristinaCsenar.
Der Raumwurde ruhiger, die

Texte länger, die Ideenmutiger.
„Man merkt erst beim Schrei-
ben, wie vielman eigentlich zu
sagen hat“, sagte eine der Teil-
nehmerinnen.
Der lange Zeitraum erwies

sich dabei als entscheidender
Vorteil. Anders als im üblichen
Unterricht konnten Gedanken
entwickelt, verworfen und neu
aufgebaut werden. Schreiben
wurde nicht nur als kurzfristi-
ge Aufgabe verstanden, son-
dern als Prozess, der Zeit
braucht – und genau diese Zeit
stand an diesem Tag zur Verfü-
gung.
Ermöglicht wurde die

Schreibwerkstatt durch die fi-
nanzielle Unterstützung des Li-
onsClubEschwege.
Die Initiative für den Projekt-

tag unter dem Motto „Die
MachtdesWortes“gehtaufPro-
fessorDr.Korenkovzurück,der
damit einen Raum schuf, in
dem literarisches Arbeiten jen-
seits des Unterrichts erfahrbar
werdenkonnte.

red/ts

Die Macht des Wortes:
Schüler werden zu

Autoren
Der Deutsch-Leistungskurs am

Oberstufengymnasium
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Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller zur Festanstellung und
zur Urlaubs- und Krankenvertretung in:

Eschwege Rechtebach Niederdünzebach
Kirchhosbach Sontra Krauthausen

Ulfen

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

Springer (m/w/d)

In Festanstellung

Herleshausen Berkatal Ringgau
Waldkappel Sontra Eschwege

Sie sind flexibel und flott? Sie können und wollen auch am frühen Morgen
arbeiten? Ein PKW und gute Ortskenntnisse von Eschwege und Umgebung

sind ebenfalls vorhanden? Dann haben wir für Sie die richtige Aufgabe.
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung und faires Wegegeld.

Wir benötigen einen Springer für die Zustellung
der Werra-Rundschau im Werra-Meißner-Kreis.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Bitte wenden Sie sich an: Werra-Rundschau · Alfred Gunkel · Herrengasse 1–5 · 37269 Eschwege
Telefon: 05651/3359-50 · E-Mail logistik@werra-rundschau.de

Mitarbeiter (m/w/d)
in Festanstellung

Auf meiner

Route bin

ichCHEF

www.die-zusteller.de

Jetzt als
Pressezusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller

Immowelt

Auto-Ankäufe

Empfehlungen

GrünesGlück
Erledigt Gartenarbeit von A–Z inkl. Ent-
sorgung!!! Besichtigung zur Festpreis-
Ermittlung vor Ort. Tel. 0163 2030563

Bekanntschaften

Claudia,63J.,ehrl.Charakter,hübschu. jün-
gerwirkend. Aufmich kannstDu zählen, ich
koche leidenschaftl. gerne, mag gemeinsa-
me Fernsehabende, Hand in Hand spazie-
renu.dasLebenteilen.Blühtvielleichtnicht
nur die Natur, sondern auch unser Glück?
Ruf üb. PV an, jetzt könnte unsere gemein-
sameZeit beginnen.Tel. 0176-57889239

Roswitha, 68 J., saubere Hausfrau, mit
schöner weibl. Figur, vielseitig u. unkompli-
ziert. Die Kinder u. Enkel gehen ihren eige-
nenWegu. ich bin oft allein. Tagsüber habe
ich alles imGriff, nur abends kommtdie bit-
tere Einsamkeit. Wo sind Sie? Bitte melden
Sie sich, damitwir zus.wiederglücklicheZei-
tenerlebenkönnen.PVTel. 0176-34498341

Elvira, 74 J., bin eine warmherzige, hüb-
sche Witwe, die lieber lacht als jam-
mert. Hausarbeit? Mach ich gern! Auto-
fahren? Meine kleine Freiheit! Bin offen
für Neues, auch für einen Umzug, wenn
es mit uns passt. Gemeinsam ist das Le-
ben viel schöner. PV Tel. 0176-43632696

Hausfrau (34) privat! 0174 512 09 97

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Achtung! Suche Herren-, Damen-, Lederbe-
kleidung und Teppiche☎ 06623 915 7280

Sammlerin kauft Accessoires
aller Art uvm.☎ 0157 5870 1784

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Zeitung lesen – und mitreden können!

Alle aktuellen
Sportnachrichten

finden Sie
in Ihrer Zeitung!

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 60 €
25–30 cm, Tel. 0176 62681914
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Einen Anstieg der Fallzahlen
bei Einbrüchen in Häuser und
Wohnungen: Den verzeichnet
die Polizeiliche Kriminalstatis-
tik (PKS) für das Jahr 2025. Bun-
desweit wurden 82.920 Fälle
wurden erfasst, einschließlich
der Einbruchsversuche - und
damit laut Bundeskriminalamt
4.484Fällemehrals imVorjahr.
Die gute Nachricht dennoch:

Nicht alle Einbruchsversuche
gelingen. Und wie „einladend“
Ihr Grundstück für Einbrecher
ist, können Sie der Initiative K-
Einbruch zufolge auch durch
bewusste Gestaltung beeinflus-
sen.
Die Initiative von Polizei und

Wirtschaft rät etwa dazu, den
Vorgarten einzuzäunen. Denn:
„Eine Einfriedung bildet eine
erste Barriere“, heißt es auf de-
ren Webseite. Natürlich sollte
man die Umzäunung dann
auch entsprechend nutzen, in-
demmanGartentürenundHof-
tore wirklich abschließt. Und
zwar auch dann, wennman zu
Hause ist.
Laut K-Einbruch sinnvoll: ein

selbst schließendes Gartentor
mit beidseitig feststehendem
Türknopf und elektrischem
Türöffner. Mit einer Sprechan-
lage an der Gartentür, kann
man überprüfen, wer zu Be-
such kommt. Auch die Kombi-
nation mit einer Videokamera
kanndafürsinnvoll sein.

WegmitdemBaum?

Hilfestellung will man den
Einbrechern natürlich nicht

auch noch geben – keine Klet-
terhilfen etwa, mit denen sie
leichter aufsGrundstückgelan-
gen können oder gar ins Haus.
Als solcheeignensichbeispiels-
weise Mülltonnen, Gartenmö-
bel und Leitern. Sie sollte man
K-Einbruch zufolge besser

wegsperren.AberauchRankge-
rüste und Bäume, die nah am
Haus stehen, können von Ein-
brechern genutzt werden. Hier
kannes sinnvoll sein, über eine
Entfernungnachzudenken.
Hecken und Sträucher, die

dicht am Haus gepflanzt wer-

den, sind ebenfalls keine gute
Idee im Sinne des Einbruchs-
chutzes. Sie bieten schließlich
nicht nur Ihnen und Ihrem
Haus Sichtschutz, sondern
auch Einbrechern. K-Einbruch
rät deshalb, dichte Bepflan-
zungdirektamHauszuvermei-

den, besonders an Stellen, die
verhältnismäßig leicht zugäng-
lich für Einbrecher sein könn-
ten. Ein Beispiel: Fenster und
Co. Sind die offen oder gekippt,
bieten sie Einbrechern ohne-
hin günstige Gelegenheiten.
Schließen Sie sie deshalb im-

mer, wenn Sie Haus oder Woh-
nungverlassen.
Möchten Sie im Erdgeschoss

oder am Zugang zum Balkon
imSommerauchnachts lüften,
wenn Sie schlafen, empfehlen
dieVerbraucherzentralenFens-
termit sogenanntenParallelab-
stell-Beschlägen. Der Fenster-
flügel wird hier nicht gekippt,
sondern parallel zum Rahmen
verschoben. Durch einen um-
laufenden Luftspalt kann dann
Frischluftzuströmen.AlleFens-
terbeschläge sollten demnach
mindestens die einbruchhem-
mende Widerstandsklasse RC2
haben.

Augenaufbeider
Garagenplanung

Auch Verbindungstüren von
der Garage ins Wohnhaus sind
bei Einbrechern gerngesehen.
Bei einemNeubau solltenSieK-
Einbruchzufolgeprüfen,obSie
eine Tür zwischen Garage und
Wohnhaus unbedingt brau-
chen. Hat man bereits eine sol-
che – und am besten nicht nur
dann -, sollte man auf ein ge-
prüft einbruchhemmendes Ga-
ragentor achten. Eine Liste mit
entsprechenden Herstellern
kann man über die entspre-
chende Webseite der Initiative
suchen (www.k-einbruch.de/
herstellersuche).
Immer sinnvoll außerdem:

ZugangswegezumHausgutbe-
leuchten. Am besten wird das
Licht durch einen automati-
schen Bewegungsmelder ge-
schaltet. dpa

Bewusst gestalten
Zäune und Licht machen es Einbrechern schwer

Wie „einladend“ Ihr Grundstück für Einbrecher ist, können Sie durch eine bewusste Gestaltung beeinflussen.
FOTO: DANIEL MAURER/DPA
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IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Jetzt sollten Sie wirklich auf jegliche
Improvisation verzichten. Halten Sie die Spielregeln penibel
ein, dann läuft die Woche auch sicher problemlos ab.

STIER 21.4.-21.5. Gehen Sie einem deutlich besitzergreifen-
den Menschen besser aus dem Weg. Er könnte Ihnen mit
seinen kolossalen Ansprüchen viel Angst machen.

ZWILLING 22.5.-21.6. Halten Sie jetzt unbedingt an Ihren
Wunschvorstellungen fest. Denn im Moment sind Sie stark
genug, um einiges in Ihrem Sinne voranzubringen.

KREBS 22.6.-22.7. Ist es so schwer, einen Fehler einzuge-
stehen? Ihnen fällt kein Zacken aus der Krone, wenn Sie Ihr
kleines Missgeschick endlich öffentlich einräumen!

LÖWE 23.7.-23.8. Ihre beruflichen Probleme sollten Sie
wirklich nicht bei Ihrem Partner abladen. Er hat zwar Ver-
ständnis, wird Ihnen aber nicht weiterhelfen können.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Eine Entscheidung sollten Sie nicht
aus dem Bauch heraus treffen, sondern die Fakten genau
abwägen: Alles andere würden Sie bitter bereuen.

WAAGE 24.9.-23.10. Schrauben Sie Ihr Wunschdenken ein
wenig zurück und orientieren Sie sich deutlich mehr an den
Realitäten. Damit fährt man gar nicht so schlecht.

SKORPION 24.10.-22.11. Sie müssen nicht immer wieder
alles ganz alleine machen. Eine freundliche Bitte um Hilfe an
Ihre Mitmenschen würde manchmal schon reichen!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie haben ein Versprechen nicht hal-
ten können, sind dafür aber nicht verantwortlich. Deswegen
sollten Sie sich von Vorhaltungen nichts annehmen!

STEINBOCK 22.12.-20.1. Haarspaltereien bringen Sie nicht
weiter. Im Gegenteil: Je mehr Sie auf Ihrer Meinung behar-
ren, desto komplizierter wird die Gesamtsituation.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Ein Ereignis kann eine positive
Veränderung für Sie bedeuten. Sind Sie flexibel genug, die
sich daraus ergebende Chance zu ergreifen?

FISCHE 20.2.-20.3. Lassen Sie die anderen ruhig weiter ihren
Streit ausfechten. Inzwischen kommen Sie gut voran, wäh-
rend die Konkurrenz sich gegenseitig ohne Sie aufreibt.

Herzschwäche: Betroffener rät Diabetikern zum Bluttest
(djd-k). Der Deutschen Herzstiftung zufol-
ge leiden mindestens vier Millionen Men-
schen in Deutschland an einer Herzschwä-
che, die Dunkelziffer dürfte trotz der bereits
hohen erfassten Zahl noch deutlich höher
liegen. Besonders gefährdet sind Menschen
mit Typ-2-Diabetes. Die gute Nachricht: Je
eher eine Herzschwäche erkannt wird, des-
to besser kann sie behandelt werden, mehr
Infos gibt es etwa unter www.roche.de/herz-
gesundheit. Winfried Klausnitzer (73) aus Nürnberg hat Diabetes, bei
ihm wurde trotz des Vorliegens von Symptomen die Herzschwäche erst
sehr spät diagnostiziert, die Therapie hätte viel früher beginnen können.
Klausnitzer rät anderen Betroffenen: „Wer unter Diabetes leidet oder ers-
te Anzeichen wie Atemnot oder Leistungsschwäche bemerkt, sollte immer
den Arzt beziehungsweise die Ärztin nach einem Bluttest fragen.
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WhatsApp plant ein kosten-
pflichtiges Abo mit zusätzli-
chen Design- und Sortierungs-
funktionen. Mit „WhatsApp
Plus“ sollen sich Chatlistenmit
Klingeltönen und Hinweisen
personalisieren und bis zu 20
statt bisher drei Chats fixieren
lassen, damit sie ganz oben in
der Übersicht angezeigt wer-
den.
Weitere Funktionen, die der

Messenger in seinem Blog auf-
listet:
◾ individuelle Klingeltöne für
einzelne Kontakte (in der App
wählbar)
◾ mehr Auswahl bei Design
und Symbolen für die App: laut
„wabetainfo.com“gibtes18Far-
ben als Hintergrund und14 Op-
tionen für das App-Icon (für al-
le, denen die klassische weiße
Sprechblase mit Telefonhörer
auf grünem Grund als Symbol
zu langweilig ist)
◾ zusätzlicheStickermitSpezi-
aleffekten

Erstmalnachundnach
fürAndroid

Zunächst ist das Plus-Abo für
die Android-Geräte gedacht,
nicht für iOS. Das könnte noch
zu einem späteren Zeitpunkt
folgen, sowabetainfo.com.

Flächendeckend ausgerollt
istWhatsAppPlus auchaufden
Android-Gerätennochnicht.Es
sei „derzeit nur an ausgewähl-
tenOrtenverfügbar“.
Wie „wabetainfo.com“ be-

richtet, steht es bislang einer li-
mitiertenZahl vonNutzernzur
Verfügung, die die neuesten
Updates für die App herunter-
geladenhaben. Indennächsten
Wochen sollen dann immer
mehr Accounts die Option be-
kommen. Sie lässt sich dann
unter „Einstellungen“ – „Abos“
– „WhatsAppPlus“ aufrufen, so
derMessenger inseinemBlog.

Rund2,50Euro im
Monat

Das Plus-Abo wird nur mit
dem WhatsApp-Messenger,
nicht mit der Business-App
funktionieren, so das Meta-Un-
ternehmen. Laut „Heise on-
line“ und anderen Fachmedien
soll es in Europa 2,49 Euro mo-
natlichkosten.Es istnureinak-
tives Abo proWhatsApp-Konto
möglich.UndwirddasAbonun
Pflicht? Nein, erstmal nicht,
wieausdemSupportdokument
hervorgeht. DerMessengermit
seinen zentralen Funktionen
wie Chatten und (Video-)anru-
fensollkostenlosbleiben. dpa

WhatsApp Plus
Das steckt im Bezahl-Abo
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Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (wichtig für ePaper-Nutzung)

Ein vergünstigtes Angebot der WR kann nur alle 6 Monate in Anspruch genommen werden und wird an
Haushalte innerhalb unseres Verbreitungsgebietes zugestellt, in denen es noch kein Abonnement gibt.
Es besteht keine Möglichkeit, mein befristetes Zeitungsabonnement zu unterbrechen. Meine Mandats-
referenz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA-Mandat. Amtsgericht Eschwege HR A 1692
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter www.werra-rundschau.de/agb

Ich erteile der Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG und das Ippen
Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und Telefon informieren.
Die Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an leserservice@werra-rundschau.de mit Wirkung für die
Zukunft widerrufen. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an:
Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG · Postfach 10 10 09 · 34010 Kassel

Unsere Garantie: Das Abonnement endet automatisch.

Ich bestelle das ePaper und lese
bis zum 30. Juni 2026 für nur 10 €. (Inklusive gesetzl. USt.)

Das Abonnement soll beginnen:
sofort ab:

WEITERLESEN?
JA – UND 125 EURO
AUF MEIN KONTO!

Ja, ich möchte im Anschluss die WR für
mindestens 24 Monate weiterlesen:
Print inkl. ePaper – für derzeit 51,40 €/Monat.
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werra-rundschau.de/sommer 05651 335955

Für nur10€!
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Plüschtiere, Talismane der
Duftbaum am Rückspiegel
oder gar der Wackeldackel auf
der Hutablage? Ja, alle diese
Dinge finden sich in Autos auf
deutschen Straßen - und dank
einer Umfrage von Yougov im
Auftrag von mobile.de wissen
wir nun aber auch drei weitere
Dinge:
◾ Nur rund ein Drittel (29 Pro-
zent) der befragten Autoeigner
findet einen solchen persönli-
chen Touch wichtig oder eher
wichtig. Je jünger die Autofah-
rer, desto wichtiger ist ihnen
die Deko. Dem Rest ist der Nip-
pesegalbis sehregal.
◾ Einiges Auto-Zubehör
kommt dann doch deutlich sel-
tener vor, als es die subjektive
Wahrnehmung erschienen
lässt.
◾ Wer viel schmückt, verliert
dabei offenbar auchmal einige
andere wichtige Dinge aus den
Augen, die eigentlich im Auto
sein sollten. Zum Beispiel den
Verbandskasten.

Ja, lustigerDackel,
aberwobitte istder
Verbandskasten?

So besitzen etwa nur 87,5 Pro-
zent der befragten Auto-Ver-
schönerer einen Verbandskas-
ten.Dabeimüsstedienützliche
Kiste laut Straßenverkehrszu-
lassungsordnungin100Prozent
aller Autos vorhanden sein.

Auch bei der Warnweste (82
Prozent haben sie dabei) und
dem Warndreieck (86 Prozent)
ist noch Luft nachoben. Ausrei-
ßergruppe sind hier die 25-34-
Jährigen, bei denen fast jeder
Fünfte (17 Prozent) keinen Ver-
bandskasten imAutohat.
FahrerinnenundFahrerohne

personalisierte Autos waren
nach eigenen Angaben in rund
93 Prozent der Fälle auch mit
Verbandskasten, Warnwesten
(89 Prozent) und Warndreieck
(92Prozent) ausgestattet.
Löbliche Ausnahme unter

den Auto-Schmückern sind die
Plüschtier- und Talismanfreun-
de: Sie sind den Angaben nach
vorbildlich zu rund 96 Prozent
mit der vorgeschriebenen Si-
cherheitsausstattung unter-
wegs.
Hier lohnt übrigens laut AD-

AC ein regelmäßiger Blick auf
dasAblaufdatumund eventuel-
le Veränderungen der Vor-
schriften. Seit 2022 gehören et-
wa auch zwei medizinische
Maskenrein.

Dasfährt indeutschen
Autosmit

Undhier ist eine Auswahl der
mehr oder weniger sinnvollen
Klassiker, die im Auto mitfah-
ren.Befragtwurden2.046Auto-
besitzerinnen und -besitzer in
Deutschlandab18 Jahren:
◾ Sonnenbrille (51Prozent)

◾ Taschenlampe (31Prozent)
◾ Decken/Kissen (30Prozent)
◾ Zigarettenanzünder (26 Pro-
zent)
◾ Powerbank/Ladegerät (22
Prozent)
◾ Snacks/Getränke (17Prozent)
◾ Duftbaum(15Prozent)
◾ Auto-Atlas (14Prozent)
◾ SeparatesNavi (13Prozent)

◾ Plüschtiere/Talismane (11Pro-
zent)
◾ Kaffeebecher (8Prozent)
◾ Wechselkleidung (6Prozent)
◾ Handstaubsauger (5Prozent)
◾ Kühlbox (3Prozent)
◾ Kassettenadapter oder Kas-
settendeck (3Prozent)
◾ Kondome(2Prozent)
◾ Würfel oder Discokugel am

Rückspiegel (2Prozent)
◾ SitzbezügemitHolzperlen (2
Prozent)
Interessant, aber auch schwer
zu glauben: Knapp jeder Fünfte
(17 Prozent) hat nach eigenen
Angaben nichts zusätzlich im
Auto.
Und nochmal zurück zum

DuftbaumamRückspiegel:Der

istnichtnurLufterfrischer, son-
dern bei einigen Menschen
auch ein echtes Hassobjekt.
Denn während er laut der Um-
frage in 15 Prozent aller Autos
baumelt, gab jeder Dritte be-
fragte ebendiesen Duftbaum
(oder generell Autoparfum) als
großesNo-Go imAutoan.

dpa

Wackeldackel und Duftbaum
Wer dekoriert, schludert öfter bei der Pflichtausstattung

Seltenes Tier oder aussterbende Art? Der Wackeldackel versieht laut einer Umfrage in rund zwei Prozent der Autos in
Deutschland seinen treuen Dienst. FOTO: MORITZ FRANKENBERG/DPA



MitteilungenundBerichte für den
Sontraer Stadtkurier müssen der Ver-
waltungmontags bis 11Uhr vorliegen.
Später eingehende Meldungen kön-
nen nicht berücksichtigtwerden.
Ehejubiläen werden nur dann im
Stadtkurier veröffentlicht, wenn die
Betroffenen dies wünschen und sie
ihren Wunsch rechtzeitig, das heißt
bittemindestens dreiWochen vor dem
Jubiläumstag, im Vorzimmer des Bür-
germeistersmitteilen.

STADTVERWALTUNG
INFORMIERT

Jeden Mittwoch um 19 Uhr und jeden
Samstag um 18 Uhr im Kirchengebäu-
de der Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße1,Eschwege.
Die Gottesdienste finden sowohl als
PräsenzveranstaltungundauchperVi-
deokonferenz statt. Weitere Infos un-
ter 0 56 53/6 33 98 28.

ZEUGEN JEHOVAS

◾ Sonntag, 26.April
8.30 Uhr: Städtepartnerschaftswan-
derung in Tambach-Dietharz, Anmel-
dung bei Stadt Sontra erforderlich.,
Treffpunkt Parkplatz Breitwiese

◾Montag, 27.April
10 Uhr: Geistige Fitness, Bürgerhilfe
Sontraer Land
15 bis 16 Uhr: Sitzgymnastik, Bürger-
hilfe Sontraer Land
15 bis18 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek,Adam-von-Trott-Schule

◾ Dienstag, 28.April
14 bis 16 Uhr: HandyFit, vorherige
Terminvereinbarung bei Carina Stan-
zel notwendig, Tel. 0160/91335614,
Bürgerhilfe Sontraer Land
14.30 bis 17 Uhr: Seniorennachmit-
tagmit Kaffee und Spielen,Bürgerhilfe
Sontraer Land und AWO-Ortsverein
Sontra,Niederstadt 41

◾Mittwoch, 29.April
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig und re-
gional. Der Sontraer Wochenmarkt in
der Braugasse mit einem frischen und
bunten Angebot an Produkten aus der
Region
14 bis 16 Uhr: Treffen im Café Frei-
Raum für Flüchtlinge, Gastgeber und
Interessierte, Bürgerhilfe Sontraer
Land,Niederstadt 41
15 bis18 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek,Adam-von-Trott-Schule

◾ Donnerstag, 30.April
10.30 bis 11.30 Uhr: Erzähl-Café,
AWO-Quartier Sontra,Braugasse
11bis 14 Uhr:Mittagstisch für Senio-
ren im Blickpunkt, Bürgerhilfe Sontra-
er Land,Niederstadt 41
16 bis19 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek geöffnet, Adam-von-Trott-Schu-
le, Jahnstraße16
19 Uhr: Heimatverein Hornel, Hexen-
tanz,Grillhütte
19 Uhr: FFW Sontra-Mitte und Fam.
Fuchs, Sontraer Maifeier, Bauernhof
Familie Fuchs imHollenbach

◾ Freitag,1.Mai
10 Uhr: Mittelhessischer Verein für
Flugsport Sontra/Bebra. 1. Mai-Flie-
gen,Segelflugplatz Sontra
10 bis 17 Uhr:Museum im alten Boy-
neburger Schloss, Flohmarkt zur Mu-
seumseröffnung
10 Uhr: Heimat- und Förderverein Ul-
fen,Maibaumfest,Anger/Dorfmitte

◾ Sonntag, 3.Mai
10 bis16 Uhr:MSCWaldkappel-Brei-
tau, 50-jähriges Jubiläum, Tag der of-
fenen Tür,Husarenring Sontra

VERANSTALTUNGEN

EV.KIRCHEN

◾ KIRCHSPIELSONTRA
26.April
Sontra:10Uhr Konfirmatiom
Stadthosbach: 11.30 Uhr Gottes-
dienst

◾ KIRCHSPIEL
BERNEBURG

26.April
Heyerode:10Uhr Konfirmation

◾ KirchspielUlfen
26.April
Ulfen:10Uhr Konfirmation
Breitau:13Uhr Konfirmation

◾ Kirchspiel
Datterode/Röhrda

KeineGottesdienste

KATH.KIRCHEN

◾ Pastoralverbund
GabrielWerra-Meißner

25.April
Herleshausen: 17 Uhr Vorabend-
messe
26.April
Sontra:10.45Uhr Sonntagsmesse

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst:11 61 17

◾ Augenärzte
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

◾ Zahnärzte
Zahnärztl. Notfallvertretungs-
dienst für den Bereich Eschwege:
0180/5 60 70 11(gebührenpflichtig)

◾ APOTHEKEN
25.April
Wehretal Apotheke, Reichensachsen,
Langenhainer Str.4,0 56 51/4267
26.April
Löwen Apotheke, ESW, Am Bahnhof
11,0 56 51/3 12 63

◾ Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Aufträ-
ge zu richten über:
Leitstelle für denWerra-Meißner-Kreis
0 56 51/1 92 22
Leitstelle für denKreis Hersfeld-Roten-
burg:0 66 21/1 92 22
Frauenhaus Eschwege: 0 56 51/
3 26 65
Kinder-undJugendhilfe,Bez.-Ver-
band Hessen-Nord e.V., Mütternot-
dienst:0 56 77/95 85 12
Hospizdienst Sontra, Rufbereit-
schaft:0 56 51/33 83 14

◾ Strom-und
Gasversorgung

EAMNetzGmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom:0800/3 41 01 34
Erdgas:0800/3 42 02 34
Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung
StadtSontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung: 0151/
53 85 50 74

◾ Krankenpflege
Diakonie Eschwege-Land
gGmbH,Hinter derMauer 20, Sontra,
24-Stunden-Rufbereitschaft, Teamlei-
tung: Heidrun Krause, Pflegedienstlei-
tung:LianeHolzapfel,0 56 58/9 32 93

DIENSTBEREIT

Stadtteil Diemerode
DerOrtsvorsteher
Sehr geehrte Damen und Herren, zur
ersten (konstituierenden) Sitzung des
Ortsbeirates Diemerode lade ich Sie
für Donnerstag, 07.05.2026, 20:00
Uhr, in das Dorfgemeinschaftshaus
Diemerode, Goldaue 2, 36205 Sontra-
Diemerode,ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
1.Eröffnung der Sitzung durch den bis-
herigenOrtsvorsteher
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des bisherigen Ortsvorste-
hers
4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Orts-
vorstehers
5. Wahl der stellv. Ortsvorsteherin/des
stellv.Ortsvorstehers
6.Wahl der Schriftführerin/des Schrift-
führers
7. Wahl der stellv. Schriftführerin/des
stellv.Schriftführers
8.BenennungvonzweiMitgliedern für
den Friedhofsausschuss
9.Dorferneuerung
10.Schlegelmäher /Mulcher
11.Baumfällarbeiten
12.Freiwilligentag 2026
13.Graue Kolonne
14.Anfragen undAnregungen
Sontra-Diemerode,17.04.2026
gez.Lothar Oschmann
Ortsvorsteher

Stadtteil Heyerode
DerOrtsvorsteher
Sehr geehrte Damen und Herren, zur
ersten (konstituierenden) Sitzung des
Ortsbeirates Heyerode lade ich Sie fü
rMontag,11.05.2026,19:00 Uhr, in das
Dorfgemeinschaftshaus Heyerode,
Steinbühlstraße11,36205 Sontra-Hey-
erode,ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
1.Eröffnung der Sitzung durch den bis-

herigenOrtsvorsteher
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des bisherigen Ortsvorste-
hers
4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Orts-
vorstehers
5. Wahl der stellv. Ortsvorsteherin/des
stellv.Ortsvorstehers
6.Wahl der Schriftführerin/des Schrift-
führers
7. Wahl der stellv. Schriftführerin/des
stellv.Schriftführers
8.BenennungvonzweiMitgliedern für
den Friedhofsausschuss
9. Sachstand der Baumaßnahmen
DGH,Spritzenhaus und Rotacker
10. Brückengeländer Steinbühlstraße
undWasserentnahmestelle
11.Anfragen undAnregungen
Sontra-Heyerode,17.04.2026
gez.Torsten Rüll
Ortsvorsteher

StadtteilMitterode
DieOrtsvorsteherin
Sehr geehrte Damen und Herren, zur
ersten (konstituierenden) Sitzung des
Ortsbeirates Mitterode lade ich Sie für
Mittwoch, 29.04.2026, 20:00 Uhr, in
den Jugendraum, Ligusterweg 11,
36205 Sontra-Mitterode,ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung durch die bis-
herigeOrtsvorsteherin
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.Bericht der bisherigenOrtsvorstehe-
rin
4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Orts-
vorstehers
5. Wahl der stellv. Ortsvorsteherin/des
stellv.Ortsvorstehers
6.Wahl der Schriftführerin/des Schrift-
führers
7. Wahl der stellv. Schriftführerin/des
stellv.Schriftführers
8.BenennungvonzweiMitgliedern für
den Friedhofsausschuss

9.Anfragen undAnregungen
Sontra-Mitterode,15.04.2026
gez.Heike Hohmann
Ortsvorsteherin

Stadtteil Krauthausen
DerOrtsvorsteher
Sehr geehrte Damen und Herren, zur
ersten (konstituierenden) Sitzung des
Ortsbeirates Krauthausen lade ich Sie
fü rDienstag,05.05.2026,20:00Uhr, in
das Dorfgemeinschaftshaus Kraut-
hausen, Ulfetalstraße 13, 36205 Son-
tra-Krauthausen,ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
1.Eröffnung der Sitzung durch den bis-
herigenOrtsvorsteher
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des bisherigen Ortsvorste-
hers
4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Orts-
vorstehers
5. Wahl der stellv. Ortsvorsteherin/des
stellv.Ortsvorstehers
6.Wahl der Schriftführerin/des Schrift-
führers
7. Wahl der stellv. Schriftführerin/des
stellv.Schriftführers
8.BenennungvonzweiMitgliedern für
den Friedhofsausschuss
9.Anfragen undAnregungen
Sontra-Krauthausen,13.04.2026
gez.Horst Linhose
Ortsvorsteher

Stadtteil Stadthosbach
DerOrtsvorsteher
Sehr geehrte Damen und Herren, zur
ersten (konstituierenden) Sitzung des
Ortsbeirates Stadthosbach lade ich Sie
für Freitag, 08.05.2026, 20:00, in das
Dorfgemeinschaftshaus Thurnhos-
bach, Dorfstraße 8, 36205 Sontra-
Thurnhosbach,ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
1.Eröffnung der Sitzung durch den bis-

herigenOrtsvorsteher
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des bisherigen Ortsvorste-
hers
4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Orts-
vorstehers
5. Wahl der stellv. Ortsvorsteherin/des
stellv.Ortsvorstehers
6.Wahl der Schriftführerin/des Schrift-
führers
7. Wahl der stellv. Schriftführerin/des
stellv.Schriftführers
8.BenennungvonzweiMitgliedern für
den Friedhofsausschuss
9.Anfragen undAnregungen
Sontra-Stadthosbach,17.04.2026
gez.Helmar Lindenau,Ortsvorsteher

StadtteilWeißenborn
DerOrtsvorsteher
Sehr geehrte Damen und Herren, zur
ersten (konstituierenden) Sitzung des
Ortsbeirates Weißenborn lade ich Sie
für Donnerstag, 07.05.2025, 19:30
Uhr, in das Dorfgemeinschaftshaus
Weißenborn, Am Hollstein 44, 36205
Sontra-Weißenborn,ein.
Die Sitzung ist öffentlich.
Tagesordnung
1.Eröffnung der Sitzung durch den bis-
herigenOrtsvorsteher
2.Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des bisherigen Ortsvorste-
hers
4. Wahl der Ortsvorsteherin/des Orts-
vorstehers
5. Wahl der stellv. Ortsvorsteherin/des
stellv.Ortsvorstehers
6.Wahl der Schriftführerin/des Schrift-
führers
7. Wahl der stellv. Schriftführerin/des
stellv.Schriftführers
8.BenennungvonzweiMitgliedern für
den Friedhofsausschuss
9.Freiwilligentag 2026
10.Anfragen undAnregungen
Sontra-Weißenborn,13.04.2026
gez.Axel Semmler,Ortsvorsteher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Herleshausen–MitklarenFor-
derungenundvielEngagement
brachten rund 30 Jugendliche
ausdenKommunenHerleshau-
sen, Sontra und Ringgau beim
vierten Jugendcheck des Wer-
ra-Meißner-Kreises ihre Anlie-
gen ein. Die Veranstaltung in
der Mehrzweckhalle Herles-
hausenbot einewertvolleGele-
genheit, über die Bedürfnisse
junger Menschen und die Zu-
kunft ihrer Region zu diskutie-
ren. Weißenborn blieb leider
ohneVertreter.
Die Jugendförderung des

Kreises hatte dafür einen offe-
nen Rahmen geschaffen: Spie-
lerisches Kennenlernen mit
Bingo, alkoholfreie Cocktails
und ein kostenloser Shuttle-
Service sorgten von Beginn an
für eine entspannte Atmosphä-
re. Ziel war es, den Jugendli-
chen eine Bühne zu bieten, um
ihre Belange sichtbar zu ma-
chen undkonkrete Ideen zu er-
arbeiten. Moderator Luca aus
demRinggaufasstediezentrale
Frage des Abends treffend zu-
sammen: „Werden Kinder und
Jugendlichegehört?“
Schon vor der Veranstaltung

hatten die Teilnehmenden die
Möglichkeit, ihre Sicht über ei-
ne Online-Umfrage einzubrin-
gen. Themen wie Freizeit, Mo-
bilität, Jugendräume und Mit-
gestaltungsmöglichkeiten
standen dabei imVordergrund.
Während viele Jugendliche ih-
re Gemeinden und Schulen als
relativ zufriedenstellend be-
werten, zeigt sich an anderer
Stelle ein deutlicher Verbesse-
rungsbedarf: Mehr Freizeit-
möglichkeiten, kulturelle An-
gebote, Jugendtreffs, bessere

Busverbindungen – die Forde-
rungen der Jugendlichen sind
vielfältig, jedoch klar formu-
liert. Besonders kritisch äußer-
ten sich mehrere Teilnehmen-
de über das Schließen von Ju-
gendräumen, die oft wichtige
soziale Treffpunkte darstellen.
Auch die geringe Sichtbarkeit
ihrer Anliegen in der kommu-
nalenPolitik frustriertviele.
Was jedochdeutlichwird:Die

Eigeninitiative der Jugendli-
chen, insbesondere aus dem
Ringgau, ist groß. Über 80 Pro-
zent von ihnen würden sich
gern aktiv in die Gestaltung
ihres Umfeldes einbringen –
doch häufig fehlt die Möglich-
keit. „Es ist enttäuschend,
wennmandasGefühlhat,über-
hört zuwerden“, so das Fazit ei-
ner Teilnehmerin aus dem

Ringgau.
In den Gruppenarbeiten wid-

meten sich die Teilnehmenden
den Top-Themen ihrer Region.
Die Ergebnisse wurden an-
schließend direkt mit Bürger-
meistern und anderen Verant-
wortlichenausdenGemeinden
diskutiert. ImMittelpunktstan-
den Lösungen für zentrale Kon-
fliktpunkte wie fehlende Frei-
zeitmöglichkeiten, einge-
schränkte Mobilität und die
Vernachlässigung von Jugendt-
hemeninderkommunalenPla-
nung. Evelyn Kraft von der Ju-
gendförderungmachte die Per-
spektive der Veranstalter deut-
lich: „Wir hören Euch zu, und
wir sehen Eure Bedarfe. Jetzt
geht es darum, gemeinsamWe-
gezugehen.“
Der Jugendcheck ist Teil der

seit 2020 laufendenReihean Ju-
gendkonferenzen im Werra-
Meißner-Kreis. Gefördert
durch das Bundesprogramm
„Demokratie leben!“ und das
Landesprogramm „Hessen ak-
tiv für Demokratie und gegen
Extremismus“ zeigt das Beteili-
gungsformat, dass Jugendliche
bereit sind, Veränderungen ak-
tivmitzugestalten.
Die Reihe wird am 12. Mai in

Eschwegefortgesetzt,bevoram
12. Juni eine zentraleAbschluss-
konferenz im E-Werk Eschwe-
ge die Ergebnisse zusammen-
führt.

Infos: Evelyn Kraft, Jugend-
förderung Werra-Meißner-
Kreis, Tel. 0 56 51/3 02 14 52, E-
Mail: evelyn.kraft@werra-
meissner-kreis.de

Raum zum Gestalten
Jugendcheck: Junge Menschen vermissen Freizeitmöglichkeiten

Vielfältige Themen wurden beim Jugendcheck in Herleshausen gemeinsam diskutiert. Kon-
fliktpunkte waren unter anderem fehlende Freizeitmöglichkeiten und eingeschränkte Mo-
bilität. FOTO: MATTHIAS HÜBNER

Hyerode – Der Angelsportver-
einHeyerode lädtWandererda-
zu ein, sie auf ihrer Maiwande-
rung ab11Uhr ander Teichanla-
ge zu besuchen. Für Essen und
Trinken ist gesorgt (geräucher-
te Forellen, frisch gegrillte Fo-
rellen,BratwurstundSteaks so-
wieKaffeeundKuchen).

Teichanlage
geöffnet



Sontra – Die Aktionsgemein-
schaft des Sontraer Handels
(ASH) hat imRahmen ihrer Jah-
reshauptversammlung am 9.
April imBahnhofSontraaufein
ereignisreiches und wirtschaft-
lich erfolgreiches Jahr 2025 zu-
rückgeblickt.
Die beiden Vorsitzenden Mi-

chael Hobbie und Axel Fahnert
begrüßten die anwesenden
Mitglieder und stellten die ord-
nungsgemäße Einladung fest.
Die Tagesordnung wurde ein-
stimmigangenommen.
ImRechenschaftsbericht hob

der Vorstand insbesondere die
stabile Mitgliederstruktur so-
wie die zahlreichen Veranstal-
tungen und Aktivitäten hervor.
Dazuzähltennebenvielenvom
Verein organisierten oder mit-

getragenen Festen auch Aktivi-
täten mit dem vereinseigenen
Kinderkarussell unddemFeier-
truck.
Fahnert bedankte sich bei al-

len aktiven Unterstützern aus
den eigenen Reihen aber auch
den fleißigen Helfern aus dem
Umfeld der ASH. Dank ging
auch an viele Vereine, an die
Stadtverwaltung und den Bau-

hof,mit denenderSontraerGe-
werbeverein auch im Jahr 2025
erfolgreich und angenehm zu-
sammengearbeitet hat. Hobbie
blickte für die Anwesenden
noch einmal auf die gerade erst
vergangenen ASH Messe zu-
rück und bezeichnet diese als
vollen Erfolg für die Aussteller
aberauchfürdieASHalsVeran-
stalterin.

Der langjährige Kassierer der
ASH Carsten Rabe (Volksbank
Mittelhessen) hat auf eigenen
Wunsch sein Amt zur Verfü-
gunggestellt. Für ihn führtnun
Achim Becker von der Sparkas-
seWerraMeißner die Finanzen
des Vereins. Mit einem herzli-
chenDankeschön und den bes-
ten Wünschen wurde Carsten
Rabeverabschiedet.
Im weiteren Verlauf der Ver-

sammlung standen eine Sat-
zungsänderung sowie der Blick
in die Zukunft des Vereins auf
derTagesordnung.
Vor dem geselligen Ausklang

der Versammlung wurden
ChristianeBocksbergerVolken-
ant undWolfgang Ewald zu Eh-
renmitgliedern des Vereins er-
nannt.

Rückblick auf erfolgreiches Jahr
Aktionsgemeinschaft Sontraer Handel zufrieden mit 2025

Axel Fahnert
Vorsitzender

Michael Hobbie
Vorsitzender

GemeinsamstellendieBauhofmitarbeitermit der städtischen
Drehleiter der Feuerwehr und dem Kranwagen der Firma
Lehmann den Maibaum auf. FOTO: STADT SONTRA

Sontra – Auf dem Sontraer
Marktplatzwurde amheutigen
Morgen wieder der traditionel-
le Maibaum aufgestellt. Die
Aufstellung erfolgte durch das
eingespielte Team des städti-
schenBauhofs inZusammenar-
beit mit dem Unternehmen
Lehmann.
Am kommenden Wochenen-

destehtdanndiegemeinschaft-
licheGestaltung desMaibaums
im Mittelpunkt: Vereine und
Firmen aus Sontra bringen zu-
sammen mit der Aktionsge-
meinschaft des Sontraer Han-
dels die typischen Maibaum-
symbole an. Damit wird der
Baum zu einem sichtbaren Zei-
chen des lokalen Engagements
und der Verbundenheit inner-
halbderStadt.
Alle Beteiligten freuen sich

auf eine rege Teilnahme und
ein gelungenes gemeinschaftli-
ches Ereignis im Herzen der
Berg-undHänselstadtSontra.
KurznachderAufstellungdes

Maibaums erfolgte das traditio-
nelle Maibaum-Schmücken
mit Symbolen der örtlichen
Vereine und Gewerbetreiben-
dendurchdieFreiwilligeFeuer-
wehrSontra.
Mit Unterstützung der Dreh-

leiter der Feuerwehr Sontra-
Mitte brachten die Einsatzkräf-
te die zahlreichen Embleme si-

cher und gut sichtbar am Mai-
baum an. Die Aktion unter-
streicht nicht nur das
Engagement der Feuerwehr,
sondern auch den starken Zu-
sammenhalt innerhalb der
Stadtgemeinschaft.
Die Stadt Sontra spricht den

beteiligten Feuerwehrkamera-
den ihren herzlichen Dank für
ihren Einsatz und die gelunge-
ne Umsetzung dieser traditi-
onsreichenAktionaus.

Maibaum aufgestellt
und geschmückt
Symbole wurden angebracht

Mit Hilfe der Drehleiter wur-
den die Symbole ange-
bracht.

Sontra – Auf reges Interesse
stieß die Informationsveran-
staltung des AWO-Ortsvereins
Sontra unter dem Titel „Was
tun, wenn die Rente nicht
reicht“, die am 15. April im
AWO-Seniorenzentrum statt-
fand. Bei schönem Wetter fan-
den sich zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger ein, um sich
überwichtige Fragender finan-
ziellenAbsicherung imAlter zu
informieren.
ImMittelpunktderVeranstal-

tung stand die Frage, welche
Möglichkeiten bestehen, wenn
die eigene Rente insbesondere
im Pflegefall nicht ausreicht.
Als Referentin informierte Ulri-
ke Mathias vom Seniorenbüro
des Werra-Meißner-Kreises an-
schaulich und praxisnah über
verschiedene staatliche Unter-
stützungsleistungen. Dabei er-
läuterte sie unter anderemVor-
aussetzungen und Wege zur

Beantragung von Hilfen bei
Pflegebedürftigkeit oder einem

notwendigen Pflegeheimauf-
enthalt.

Ferner erhielten die Teilneh-
menden einen Überblick über
weitere Unterstützungsange-
bote für ältere Menschen wie
Wohngeld, Befreiung von der
Rundfunkgebühr oder Grund-
sicherung im Alter. Die ver-
ständlichen Ausführungen so-
wiedieMöglichkeit, individuel-
le Fragen zu stellen, wurden
vondenAnwesendensehrposi-
tivaufgenommenundgenutzt.
Alle Teilnehmenden konnten

zudem eine ausführliche Bro-
schüre mit allen wichtigen In-
formationen erhalten, die ih-
nen als hilfreiche Orientierung
fürzukünftigeEntscheidungen
dienenkann.
Die Veranstaltung zeigte

deutlich den Informationsbe-
darf zu diesem Thema auf, und
leisteteeinenwichtigenBeitrag
zur Aufklärung und Orientie-
rung für ältere Menschen und
ihreAngehörigen.

Wenn die Rente nicht reicht
Informationsveranstaltung der AWO Sontra

Referentin Ulrike Mathias vom Seniorenbüro des Werra-
Meißner-Kreises erklärt, was zu tun ist, wenn die Rente nicht
reicht. FOTO: AWO SONTRA

Sontra –AbMontag, 4.Mai, be-
ginnen die Bauarbeiten zur Sa-
nierung der Asphaltschicht in
derOderstraße inSontra-Mitte.
Um einen reibungslosen Ab-

lauf der Bauarbeiten zu ge-
währleisten,mussdieOderstra-
ße im Teilbereich zwischen Ab-
zweig Hüttenstraße und Oder-
straße Haus Nr. 13 voll gesperrt
werden. Auch Anliegerverkehr
ist nicht mehr zugelassen. Da-
her bitten wir die Anwohner,

ihre Fahrzeuge rechtzeitig aus
demBaufeldherauszufahren.
DieMülltonnen sind auch au-

ßerhalb des Baufeldes zur Ab-
fuhrbereitzustellen.
Für Rückfragen steht Ihnen

das Team der Ordnungsverwal-
tungder Stadt Sontra gerne zur
Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständ-

nis und Ihre Unterstützung
währendderBauzeit.
IhreStadtverwaltungSontra

Beginn der Bauarbeiten
in der Oderstraße
Die Stadtverwaltung informiert

Es istangerichtet imMuseumimAlten
BoyneburgerSchloss.NachdemFrüh-
jahrsputz imMuseumundArbeitenauf
demSchlossplatzkanndieneueSaison

traditionellam1.Maibeginnen.Undwie
immererwartetvon10bis17Uhrdie
BesucherderFlohmarktaufdemSchloss-
hofzumStöbern.Natürlichkommen

wiederSpezialitätenausderRegionauf
denTischundaucheinreichhaltiges
KuchenbuffetwartetaufdieGäste.

FOTO: DORIS BÜschel

Museum in Wichmannshausen öffnet die Türen

Sontra –Allezwei Jahrevergibt
das Netzwerk LandHessinnen
den Preis der LandHeldin ge-
meinsam mit dem Hessischen
Heimatministerium. Der Preis

würdigt Frauen, die mit ihren
Leistungen Vorbild und Motor
für neue Ideen und Netzwerke
in Hessens Dörfern und Klein-
städten sind. Ausgezeichnet

werden sowohl Einzelperso-
nen als auch Projekte, Unter-
nehmen, Institutionen oder
Vereine, in denen Frauen eine
prägende Leitungsrolle einneh-

men. Der Preis ist mit insge-
samt 8000 Euro dotiert. Bewer-
bungen sind bis zum 8. Mai
möglich. Informationen unter
www.alrhessen.de/landheldin

Hessen sucht wieder LandHeldinnen



Speisekartoffeln
Deutschland

vorwiegend
festkochend,
ungewaschen,
gebürstet,
je 10 kg
(1 kg = –,40)

„Golden B“ Kultur-
Heidelbeeren
Spanien/Marokko
Kl. I, je 300 g (1 kg = 11,10)

(Abbildung ähnlich)3,333,33**
500 g

Miss Perfect Cherry-
rispentomaten
Belgien Kl. I, Gewächshaus-

qualität, Sorte: Miss Perfect,
je 500 g
(1 kg = 6,66)

3,333,33** (Abbildung ähnlich)

300 g

3,993,99** (Abbildung ähnlich)

10 kg

XXL

RAUS IN DIE
NATUR

XXL Mandel/Nuss Box
Mandel Box – Sesam, Klassisch,
Kokos oder Nuss Box –
Mandeln,

Erdnüsse, Cashews
je 350 g
(1 kg = 11,40)

3,99*
350 g

Original englische
Marmelade

Lemon Curd je 320 g (1 kg = 8,09),Ginger Jam
oder English Orange Marmalade
je 340 g
(1 kg = 7,62)

2,59*
UVP 3,49

25%
billiger

2,49*
UVP 3,29

24%
billiger

Snack-Hits Clubs, Chipslet-
ten, Pommels, NicNac’s, Erdnuss
Locken und Saltletts je 280 g

(1 kg = 8,89)

+++ Im Aktionskühlregal +++

1,49*
UVP 2,49

40%
billiger

Chilled Classic
Cappuccino, Latte Macchiato, Cara-
mel Macchiato oder Caffè Latte no
added sugar je 220 ml (1 l = 6,77)

3,79*
UVP 4,99
24% billiger

XXL Eintopf
Chili con
Carne,

veganer Linsen- oder
Erbsentopf je 1,2 kg
(1 kg = 3,16)

Aktive Frische
Müllbeutel

mit Zugband
je 12x20 l, 9x35 l,
8x60 l

1,2 kg

1,99*
UVP 2,99

33%
billiger

Taillenslips 5er-Pack seamless, für Damen
• Rundum keine Nähte • Perfekte Passform durch
Elasthan

• Größen M(40/
42)–XL (48/50)

(Farbbeispiele)
Auch
online

12,99*
5er-Pack

Braun

Schwarz

Komfort-Slipper für Herren • Komfortables
Obermaterial mit textiler Innenausstattung • Flexible PU-

Laufsohle • Mit Elastikeinsatz oder Klettverschluss
für einen optimalen Sitz am Fuß • Größen 41–45

NEU

Softshell-Outdoorschuhe für Damen und Herren
• Funktionales Obermaterial aus Softshell

• Komfortable Memory Foam Decksohle • Robuste
Profil-Laufsohle aus griffigem TPR mit stoßab-
sorbierender Phylon-Zwischensohle
• Damen-Größen 38–40
• Herren-Größen 42–45
je Paar

Navy/Orange
Herren

Grau/Violett
Damen

Schwarz/Rot
Herren

NEU

Outdoor-Sandalen
für Damen und Herren

• Weiche Memory-Schaum-Decksohle
• Robuster Obermaterial-Mix • Griffige,
profilierte Laufsohle • Damen-Größen
38–40 • Herren-Größen 41–44
je Paar

Braun
Herren

Hellgrau /
Rose

Damen

Schwarz
Herren

NEU
E

Mode
lle

Sommerliche Hose
mit breitem Komfort-

bund, für Damen • 100% Baumwolle
• Größen S (36/38)–XL (48/50)
je Hose

19,99*
UVP 39,95 49%

billiger

21,99*
UVP 44,95
51% billiger

8,99*

Auch
online

Auch
online

14,99*

9,99**Nur gültig mit
NORMA Plus
App von 27.04.
bis 03.05.2026

33% billiger

Elektro-Start Benzin-Rasenmäher
MS150-46E SE • Ideal für große Rasenflächen

• Leistungsstarker OHV 4-Takt Motor
2,6kW (3,5PS) / 150cm³ • Klappbarer
Führungsholm • Robustes, pulver-
beschichtetes Stahlblech-Gehäuse
• Inklusive Ladegerät für
die Starter-Batterie
5 JAHRE GARANTIE

MÄHEN AUF
KNOPFDRUCK
durch E-Start

✔ 8-fache zentrale Schnitt-
höhenverstellung 25–75mm

✔ 55 Liter Fangbox
mit Füllstandsanzeige

-Premium-Stahl-Hochbeet
• Galvanisch verzinkter Stahl • Optimale Höhe für

rückenschonendes Bepflanzen • Schnelle und einfache Montage
• UV-stabilisiert für
+ die Verwendung
im Außenbereich
3 Jahre Garantie

ca. 160cm

ca
.8

1
cm

Teichzaun 11-tlg. • Schnelle und leichte
Montage • Inhalt: 5 Zaunfelder je ca. 77x78cm (BxH) + 6 Be-
festigungsstäbe ca. 98 cm hoch • Pulverbeschichtet • Komplett-
Set beliebig erweiterbar • Flexibel einsetzbare Zaunelemente,
auch als Beetzaun, Tiergehege u.v.m.
3 Jahre Garantie

Rasenkantenband
aus verzinktem, pulverbeschichtetem Stahl
• Besonders stabil • Besonders
flacheWelle • Mit gebördelter
Kante • Blechstärke 0,3mm
3 Jahre Garantie
je Ausführung

Anthra-
zitGrün

ca
.7

8
cm

Komplett-Set
für ca. 3,8m Zaunlänge

269,–*
UVP 499,–
46% billiger

Auch
online

24,99*

Auch
online

Auch
online

29,99*STARKE
LEISTUNG

2,6kW/3,5PS

DER 7 in1
ALLES-
KÖNNER

SELBSTFAHRERMIT
RADANTRIEB

MÄHEN

ELEKTRO-START

MULCHEN

SEITENAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

FANGEN

ca. 46cm
Schnittbr

eite
Komplett-Set

95,–*
UVP 149,–

36%
billiger

3,99*

Auch
online

G
es
am

th
öh

e
m
ax
.2

10
cm

-Solar-
Laterne 210cm
• Lichtfarbe Warmweiß
• Inkl. großem Solar-
Panel (ca. 8 x8cm) und
Dämmerungssensor

• Starker Akku für
lange Leuchtdauer

• ca. 21x21x210cm
3 Jahre Garantie

ca. 3mx25cm
(1m=3,33)

ca. 5mx15cm
(1m=2,–)

Gartenbauschrauben TX
• Korrosionsschutzklasse C4–vor Rost schützend
je Ausführung

Maxi-Packs Holzverbinder
3 Jahre Garantie
jjeAusführung

Unkraut-
brenner

• Piezoelektrische Zündung
• Punktgenaue Flamme
• Handgriff mit Feinregulierventil
der Brennstärke

3 Jahre Garantie
je Unkrautbrenner

Unkrautbrenner
WWS-UKB-F03

Dazu passend:
Universal-Gas-

druckdose 33
600ml (1kg=

38g/
=8,85)

Inklusive
Universal-
Gasdruck-
dose

Flachverbinder
14er 100x35x2,5mm,
35er 100x15x1,8mm

Schwerlastwinkel
5er 90x90x

65mm,
7er 70x70x

55mm

Winkelverbinder
14er 50x50x35mm,
14er 50x50x40mm,
19er 40x40x40mm,
28er 40x40x20mm

Lochplatten-
winkel 12er
60x60x40mm

jjjj g
Stuhlwinkel
29er 30x30x30mm,
29er 60x60x16mm,
46er
40x40x
15mm,
58er
25x25x
14,5mm

NEU

Hochwertige Pulverbeschichtung
gegen Rost und Korrosion

Für ein wunderschönes
Gartenambiente

5 Aufbauhöhen möglich ca. 65,
95, 125, 155 und 210cm

Extra hoch–bis ca. 210cm

Ideal bei der
Verwendung
von Rasen-
trimmern

9,99*

6,99* Auch
online

Verschiedene
Ausführungen von
3,5x30mm 700Stk.
bis 6x120mm
80Stk. erhältlich

15%
gratis

2,99*
UVP 4,99

40%
billiger

15,99*
UVP 29,99

46%
billiger

Auch
online

Maler-Acryl
310ml
• Anstrich-
ver-
träg-
lich
(1 l=
6,42)

Silikon/Acryl/Reparatur-
spachtel je Ausführung

Weiß

Acryl-Dichtstoff Weiß 310ml
(1 l=6,42),Montage-Kleber Weiß
450g
(1kg=
4,42),
Repa-
ratur-
spachtel
Weiß
500g
(1kg=
3,98)

1,99* Auch erhältlich: Sanitär-Silikon 310ml
2,99; Beton-Dehnfugen-Silikon 320ml,
Bau- und Fugensilikon 310ml je 4,99

+++ Im Aktionskühlregal ++++++ Im Aktionskühlregal +++

Spezialitätenaus
OSTEUROPAOSTEUROPA

5,99*
UVP 8,99 33%

billiger
600 g

Echt ungarische

XXL Ungarn
Classic je 1 kg
(1 kg = 10,99)

Delikatess Creme
Ungarn – verschiedene Sorten,
z.B.

Knoblauch-, Paprika-
oderGulaschcreme
mild oder scharf,
je 160 g
(1 kg = 12,44)

Schlesische
Wurst
Polen –

geräuchert und
gebrüht 8 Stück,
je 600 g (1 kg = 9,98)

Echt ungarische
Salami

n –
g

ami

UVP 13,99

21% billiger

10,99*

1 kg
XXL

-

,

1,99*
UVP 2,79
28% billiger

Würstchen
Polen 14 Stück,
je 700 g
(1 kg = 7,13)

4,99*
UVP 5,99

16% billiger700 g

2,99*
UVP 3,29

billiger820 g

Salzdillgurken
Polen – eingelegte
Gurken je 820 g,
Abtr.-Gew. 520 g
(1 kg = 5,75)

Polnische Wurst-
spezialität Polen – Kabanos

8 Stück oder Rohpolnische 2 Stück,
je 250 g (1 kg = 13,96)

3,49*
UVP 4,49

22% billiger250 g

1
8
/2
6

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 27.April

BIS ZU SPAREN51%51%

Grün

Blau Marine

Extra breiter
Komfortbund

+++ NEU +++ NEU +++ N ++ NEU +++ NEU U +++ NEU +++ NEU +++ NE NEU +++
Bio Sonne
Bio-Crunchy-Müsli
Hafer

sehr gut
ÖKO-TEST-Magazin 04/2026 26
C
X7

2

Ausgabe 04/2026

King Lady Colibri
6 Klingen Starterset
Im Test: 18 Nassrasierer
für Frauen, davon 18x gut
Produktgleich mit
Lacura Damen-Rasierer
Starter-Set 6er Klingen

GUT (1,6) ++ +++EU ++NEU +++ N EU +++ NEU NEU +

2,99
Ständig im Sortiment

4,49
Ständig im Sortiment

Bio
Crunchy Müsli
Hafer
je 500 g
(1 kg = 5,98)

6-Klingen
Damenrasierer

„Colibri“
je 1 Set
inkl. 1 Ersatzklinge

Note: GUT (1
,6)

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Manfred-Roth-Straße 7, 90766 Fürth


